
85 Tonnen
schweben
ZBG.bekam nagelneue
"Transferanlage"

VONWALTER DENNSTEDT

BRUCK. Siegfried Schmid, techni-
scher Werkleiter bei der ZBG,
braucht da zwischendurch ein Ziga-
rette. Er überwacht, wie sich 85 Ton-
nen Gewicht in nur 20 Sekunden he-
ben und auf einem wenige Millime-
ter freien Luftspalt nicht gerade mü-
helos, aber doch von ein paar kräfti-
gen Männern bewegt werden kön-
nen. Die Firma ZBG bekam am
Gründonnerstag eine Spezialmaschi-
ne, eine so genannte "Transferanla-
ge".

Was das genauist, darf Schmid
.nicht sagen.Nur so viel:Es werden
Motorenteile pl;'oduziert,alle 23 Se-
kundeneins.Mit derachtMillionen
Euro teueren Sondermaschine des
österreichischen Spezialmaschinen-
herstellers Fill aus der Nähe von
Braunau ist die letzte Maschine in
eine der neuen Produktionshallen
eingebaut.

Doch gemach:Am Donnerstag ge-
gen 9.30 Uhr wird Luft in die Kissen
geblasen,die unter dem 85 Tonnen-
Ungetüm stecken. Acht kräftige
Männer der ThyssenKrupp Indus-
trieservice bewegten das Teil (fast)
mühelos - bis plötzlich gar nichts
mehr geht. Vermutlich entweicht ir-
gendwo Luft. Sämtliche Fugen im.
Beton sind abgedichtet, sämtliche,
möglicherweise undichte Stellen,
mit quadratmetergroßen Blechtafeln
belegt, damit das Luftkissen, das nur
mit zwei Bar Druck erzeugt wird,
wie bei einer Hovercraft die Maschi-

Auf einem dünnen Luftkissen schwebt die 85 Tonnen schwere Anlage in die Halle. Foto:thf

ne anlupft. .
Für die neue Maschine, die rund

35 Meter vom Eingang an der West-
seite genau an die Ostseite der Halle
muss, sind armdicke Kabel verlegt
worden. Die elektrische Anschluss-
leistung beträgt 1,2 Megawatt, pro
Stunde wird sie in rund acht Wo-
chen zwischen 800 und 1000 Kilo-
watt Strom verbrauchen. Durch-.
schnittlich 600 000 Motorenteile pro
Jahr wird die 16,5 Meter lange, vier
Meter breite und - im jetzigen Lie-
ferzustand 2,85 Meter -, fertig aber

knapp vier Meter hohe Maschine
ausspucken. Die restlichen Teile für
das gigantische Gerät kommen nach
Ostern. Dann bleibt für Werkleiter
Schmid nicht mehr viel Zeit: In rund
acht Wochen kommt der Auftragge-
ber BMW zur Schlussabnahme. Da
muss alles laufen, wobei Schmid
aber sehr zuversichtlich ist.

Der "Transporteur, die Firma.
ThyssenKrupp Industrieservice
GmbH mit Hauptsitz in Köln ist ei-
nes der größten regional organisier-
ten Dienstleistungsunternehmen

Deutschlands, das mit 13 000 Mitar-
beitern unterstützende Serviceleis-
tungen für die Industrie anbietet. In
der Region Bayern ist die Thyssen-
Krupp Industrieservice mit sechs
Niederlassungen und 20 Standorten
vertreten, in der Oberpfalz unter an-
derem in Neunburg v. Wald, Sulz-
bach-Rosenberg und Obertraubling.
Die Firma ThyssenKrupp gilt als
Spezialist für Wartung, Inspektion
und Instandsetzung von Maschinen

und Anlagen sowie ihre facr.gerech-
te De- und Remontage.1J.?:./ 9.-12.0,


